
 
 

 

Pressemappe 
 

zum Pressegespräch 
 
 

2. September 2013 
um 13 Uhr 

 

 



Kinderbetreuung im Musiktheater am 

Volksgarten 

und 

Richard Tauber Medaille 

 
 

 

 

Kinderbetreuung im Musiktheater am 

Volksgarten 

FREUNDE DES LINZER MUSIKTHEATERS 

in Kooperation 

mit dem Oberösterreichischen Familienbund 
 

 

Ab der Saison 2013/14 bietet der Verein FREUNDE DES LINZER MUSIKTHEATERS an 
sieben Samstagen bzw. Sonntagen während Nachmittagsvorstellungen Kinderbetreuung 
an. Bis zu 20 Kinder im Alter von 3 bis 8 Jahren werden durch ausgebildete 
Spielgruppenleiterinnen des 
OÖ FAMILIENBUNDES in der kindergerecht ausgestatteten MusiktheaterWerkstatt des 
Musiktheaters betreut. Auf dem Programm stehen Spiele, es gibt Bastel- und 
Zeichenmaterialien, dem Ort entsprechend wird auch gesungen, vorgelesen und 
verschiedene Theaterutensilien können auch ausprobiert werden. 



Neben der genannten geistigen Nahrung werden Getränke und Obst zur Verfügung gestellt; 
Eltern können ihren Kindern gerne eine Jause mitgeben. 
 
 
Termine: 
 
Sonntag, 20. Oktober 2013, 17 Uhr   Die Zauberflöte (Oper) 
Sonntag, 10. November 2013, 15 Uhr Die Zauberflöte (Oper) 
Samstag, 11. Jänner 2014, 17 Uhr  Die Fledermaus (Operette) 
Sonntag, 16. März 2014, 17 Uhr  Die Fledermaus (Operette) 
Samstag, 5. April 2014, 17 Uhr  Die Zauberflöte (Oper) 
Samstag, 10. Mai 2014, 17 Uhr  Show Boat (Musical) 
Sonntag, 22. Juni 2014, 17 Uhr  Show Boat (Musical) 
 
 

Infos 
 
Gruppengröße: bis 20 Kinder 
Alter: 3 bis 8 Jahre  
 
Eine Anmeldung ist bis spätestens Donnerstag vor der jeweiligen Veranstaltung beim 
Verein FREUNDE DES LINZER MUSIKTHEATERS erforderlich: 
 
office@musiktheater.at bzw.  0732/77 56 21  
 
 
Der Betreuungsbetrag ist gegen Vorlage der Eintrittskarte vor Veranstaltungsbeginn direkt 
vor Ort zu zahlen. 
 

 6 Euro pro Kind und Veranstaltung 

 4 Euro pro Kind und Veranstaltung für Familienkarten-Besitzer 

 Kinder von Vereinsmitgliedern und frei 
 
Betreuungsrahmen und Personal 
30 Minuten vor bis unmittelbar nach der Aufführung 
Betreuung erfolgt je nach Größe der Gruppe durch bis zu drei SpielgruppenleiterInnen des 
OÖ Familienbundes, ehrenamtliche Unterstützung durch Vereinsmitglieder für Hilfsdienste 
 
Versicherung 
Die SpielgruppenleiterInnen sowie Schäden, die durch Kinder verursacht werden, sind im 
Rahmen der Berufshaftpflichtversicherung des OÖ Familienbundes gedeckt 
 
 

 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

RICHARD TAUBER MEDAILLE  
die Publikumsauszeichnung des Vereins der Freunde des Linzer 
Musiktheaters 

 
Der Verein „Freunde des Linzer Musiktheaters“ verleiht - aufgrund des Ergebnisses einer 
Publikumswahl in der Saison 2013/14 - erstmals die RICHARD TAUBER MEDAILLE an die 
beliebteste Sängerin/den beliebtesten Sänger des Landestheaterensembles aus den 
Sparten Oper und Operette. 
 

Warum Richard Tauber Medaille? 
 
Der legendäre Richard Tauber wurde am 16. Mai 1891 im Hotel „Zum Schwarzen Bären“ in 
der Linzer Herrenstraße geboren und verbrachte seine ersten neun Lebensjahre  in Linz. 
Der hochbegabte junge Mann startete seine Sängerlaufbahn in Chemnitz und wurde von 
dort an die Dresdener Hofoper engagiert. Richard Tauber verfügte über eine der schönsten 
Tenorstimmen und wurde am Zenit seines Ruhmes ‚der deutsche Caruso‘ genannt. Er sang 
sich in die Herzen der Menschen - und er sang alles: Oper und Operette, Schlager und 
Lied. Seine Platten waren Melodien für Millionen, seine Konzerte und Gastspiele 
ausverkauft, seine Tourneen umjubelt, seine Filme Kassenschlager. Im Sommer 1921 
gastierte Richard Tauber erstmals am Landestheater Linz in Tiefland, Carmen, Der 
Evangelimann und Zigeunerliebe. Im Jänner 1935 stellte er sich als Komponist und Dirigent 
seiner Operette Der singende Traum in Linz vor. Der letzte Auftritt in seiner Geburtsstadt 
fand am 21. Februar 1936 in Tiefland statt. Richard Tauber starb am 8. Jänner 1948 in 
London. 
 
Der Verein „Freunde des Linzer Musiktheaters“ hat sich in seinem dreißigjährigen Bestehen 
immer wieder dafür eingesetzt, Richard Tauber in seiner Geburtsstadt gebührend zu 
würdigen. Die Ideen reichten von der Richard Tauber Oper bis zur Umbenennung der 
Blumau in Richard Tauber Platz. Derzeit existiert in Linz nur der Richard Tauber Weg nahe 
dem Botanischen Garten. 
 
Mit der Publikumsauszeichnung RICHARD TAUBER MEDAILLE möchten die Freunde des 
Linzer Musiktheaters einem der größten Söhne der Stadt Linz eine entsprechende 
Würdigung zukommen lassen und in das Bewusstsein der Bevölkerung rücken. 
 
Alle BesucherInnen des Musiktheaters sind herzlich eingeladen sich an dieser Wahl 



zu beteiligen. 
 
Wahlmodus 
Im Eingangsfoyer des Musiktheaters und im Vereinsbüro der „Freunde des Linzer 
Musiktheaters“ befindet sich jeweils eine Wahlbox mit Wahlkarten zum Ankreuzen des 
Namens einer Sängerin/eines Sängers. Die darauf befindlichen Fotos und Namen aller 
Ensemblemitglieder aus den Sparten Oper und Operette erleichtern die Wahl. Auch die vom 
Landestheater aufgelegten Künstlerbiografien und die Spots in der CineBox des 
Musiktheaters unterstützen bei der Entscheidung. Die ausgefüllten Karten können in die 
Wahlboxen eingeworfen bzw. an folgende Adresse übermittelt werden. 
 
 
 
Freunde des Linzer Musiktheaters 
LKZ Ursulinenhof,  
Landstraße 31, 2. Stock, Zi. 218 
4020 Linz,  
 
Unter allen TeilnehmerInnen, die Name und Adresse auf der Wahlkarte angeben, vergibt 
der Verein in der laufenden Saison 2013/14 dreimal je zwei Eintrittskarten für eine 
Vorstellung im Musiktheater (der Rechtsweg ist ausgeschlossen). 
 
Schöpfer der RICHARD TAUBER MEDAILLE 
Felix Dieckmann, der langjährige Opernregisseur des Landestheaters Linz und 
Vereinskünstler, hat die Medaille gestaltet.  
 
 
Weitere Auszeichnungen 
Zusätzlich zur Publikumsauszeichnung wird je ein  
 
JUNGENSEMBLE-PREIS an ein Ensemblemitglied unter 35 Jahren und eine  
EHRUNG FÜR LANGJÄHRIGE ENSEMBLEZUGEHÖRIGKEIT vergeben.  
 
Diese Wahl erfolgt durch eine Jury, die sich aus Mitgliedern des Vereinsvorstandes und 
Beirates der „Freunde des Linzer Musiktheaters“ sowie der Intendanz des Landestheaters 
zusammensetzt. 
 
 
Die Ehrungen erfolgen im Rahmen des Abonnentenforums 2014. 

 


